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PRESSEINFORMATION

Hagenberg, 26. Januar 2009

ubitronix und KD-Elektronik mit 

Mehrwert für die Straßenbeleuchtung
Hochwertige Dimmer-Komponenten ergänzen Street-Lighting-Paket von ubitronix

ubitronix erweitert seine Unified IEM (Intelligent Energy Management) Lösung im Bereich Straßenbeleuchtung und kooperiert in diesem Bereich  ab sofort eng mit der Elektronik-Spezialisten KD-Elektronik (Dimmlight). Mit der nahtlosen Integration der Dimmlight-Komponenten in das ubitronix Produkt-Portfolio bietet der Hagenberger Energiemanagement-Spezialist seinen Kunden die Möglichkeit, ihr Streetlighting-Steuerungs-Paket noch individueller zu konfigurieren. Das ubitronix Unified IEM Angebot reicht von Stand-Alone-Komponenten für einzelne Lampen, bis hin zur voll integrierten Systemlösung, mit der sowohl das Schalt- und Dimmverhalten zentral vorgegeben als auch der aktuelle Verbrauch jeder einzelnen Leuchte gemessen werden kann. Durch das intelligente Energiemanagement kann so der Energieverbrauch bei der Straßenbeleuchtung gezielt gesteuert werden werden. „Durch die neue Kooperation mit KD-Elektronik bieten wir unseren Kunden künftig somit das optimale Steuerungskonzept für ihre Beleuchtung inklusive der passenden Dimmerlösung“, argumentiert Dr. Christoph Schaffer, Geschäftsführer der ubitronix system solutions GmbH.
Beim Betrieb der Straßenbeleuchtung im kommunalen Bereich ergibt sich für Gemeinden noch großes Sparpotenzial. Die oftmals diskutierte Totalabschaltung ist dabei die ungünstigste Variante für alle Betroffenen. KD-Elektronik bietet eine bessere Lösung: Mit dem neuartigen Prinzip eines stufenlos regelbaren Dimmers kann die Leistungsaufnahme von Straßenbeleuchtungsanlagen bis zu 67 Prozent reduziert werden, ohne auf eine gleichmäßige Ausleuchtung zu verzichten. Dadurch ist es in den Nachtstunden möglich, bis zu 67 Prozent der Energiekosten durch eine bedarfsgerechte Bereitstellung von Licht einzusparen. Alle Straßenlampen bleiben weiterhin eingeschaltet, nur die Lichtstärke wird in den späten Nachtstunden durch die Energieeinsparung in der Lichtleistung etwas reduziert. Da diese Technologie nicht auf der Spannungsabsenkung basiert, sondern mit Stromregelung arbeitet, ist immer ein sicherer Betrieb der Leuchtmittel über den gesamten Dimmbereich gewährleistet.
Durch die Integration dieser innovativen Dimmer in das Unified IEM System, können bedarfsabhängig entweder ganze Straßenzüge geschalten oder gedimmt werden. Bei sehr schwierigen Beleuchtungssituationen ist sogar der Eingriff auf Lampenebene möglich. Einzigartig sind in diesem Zusammenhang die Rückmeldungen aus dem System, so dass Fehlfunktionen oder Lampenausfälle frühzeitig erkannt, und darauf basierend, optimierte Serviceintervalle bzw. Routen geplant werden können. Auch die tatsächlich erzielte Einsparung kann unmittelbar und zeitnah ermittelt werden.  

Die große Flexibilität des Unified IEM-Systems wird dadurch ersichtlich, dass es einerseits vollständig eingebettet in der Smart Metering Infrastruktur betrieben werden kann und somit eine kostenoptimale Lösung für Energieversorger bzw. Netzbetreiber darstellt. Andererseits kann diese Lösung auch losgelöst vom Smart Metering zum Einsatz kommen, so dass alle Anforderungen auch auf kommunaler Ebene erfüllt werden. In dieser Betriebsart besteht darüber hinaus die Möglichkeit, den Wasserverbrauch im Haushalt über dieselbe Infrastruktur abzulesen. 

Neben einer zeitabhängigen Steuerung über astronomische Kalender bietet das System die Möglichkeit, das Schalt- bzw. Dimmverhalten von aktuell gemessenen Helligkeitswerten abhängig zu machen. Für diese Messungen können ein, oder aber auch mehrere Lichtsensoren eingesetzt werden, so dass sehr exakte Schaltwerte abgeleitet werden können. „Die Dimmer der Firma KD-Elektronik zeichnen sich durch Ihre einfache Handhabung, gute Funktionalität sowie durch ihre Robustheit aus. Ein weiterer Vorteil ist zweifellos die Offenheit des Systems, sodass es optimal in unsere gesamtheitliche Streetlighting-Lösung eingebettet werden kann“, beschreibt Schaffer die Hintergründe.
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Mit stufenlos regelbaren Dimmern kann die Leistungsaufnahme von Straßenbeleuchtungsanlagen bis zu 67 Prozent reduziert werden, ohne auf eine gleichmäßige Ausleuchtung zu verzichten.

Das Bildmaterial steht auf www.press-n-relations.at zum download bereit.
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ubitronix system solutions GmbH wurde 2004 in Hagenberg (Oberösterreich) gegründet und entwickelt Lösungen für das Energie Management. Mit dem Unified Intelligent Energy Management (Unified IEM) unterstützt ubitronix sowohl Energieversorger als auch Netzbetreiber bei der Bewältigung der anwachsenden Herausforderungen des liberalisierten Energiemarktes. Neben dem automatisierten Management für Elektrizitäts-, Gas-, Wasser- und Wärmezählern werden auch das Lastmanagement, die Haus- und Gebäudeautomation, die Spannungsqualitätsüberwachung und die Steuerung der Straßenbeleuchtung integrativ innerhalb einer Systemlösung abgedeckt. Als Bestandteil der modernen, erweiterbaren Lösung bietet ubitronix eine Reihe von Kommunikations-, Ablese- und Lastmanagementprodukten an, die international vertrieben werden und sich nahtlos in das Networked Energy Services (NES) System von Echelon integrieren. Aber auch Zählertechnologien anderer Hersteller können einfach eingebunden werden.
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